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Diese Nnmmer nmlawl acht Seiten — Ca nnmäro renlenne hnlt pagci

Inhalt — Sommalre
Abhanden gekommene Werttitel (Titres disparus). — Handelsregister. — Registre du
commerce. — Fabrik- und Handelsmarken; — Marques de fabrique et de commerce. —
Oaisse agricole neuehäteloise. — Ersparniskasse des Kantons Uri in Altdorf. — Das
Seidengeschäft in Yokohama.. — Hebterseeische Auswanderung. — Internationale Baum-
•wollenqudte. — Roheiscnpröduktion Deutschlands. — Commerce exterieur de la France

pfendant le Ier trimestre.

Teil — Partie offleielle

Abhaftdefl gekomiucne Wertfitel. — Titres äiSfariis. — loli smamti. •

Es werden die 2 Inhaberaktien Nr. 2314 ifnd 2315 von je Fr. 500 der
Volksbank Interlaken A.- G. samt "den bezüglichen Couponshogen vermisst
und deren Amortisation veflangt.

Gemäss Art. 851 und ff. 0. R. wird der allfällige Inhaber dieser Aktien
aufgefordert, dieselben innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Auskündung
an gerechnet, dem Unterzeichneten vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation

ausgesprochen würde: (W. 68s)

Interlaken, den 7. Mai 1908.
Der Gerichtspräsident: Lauener.

Der unbekannte Inhaber des Wechsels per Kr. 15,000 (fünfzehntausend
Kronen) datiert Budapest den 2. November 1907, ausgestellt von Dr.
Emmerich von Benke, lautend an eigene Ordre, gezogen auf Generaldirektor
Julius von Benke in BüdapestJ- Andrassyut 5, und von diesem akzeptiert,
Verfalltag 1. März 1908, versehen' mit Blankoindossamenten von Dr.
Emmerich von Benke und Bernhard Böhm, wird hierdurch aufgefordert, diese
Urkunde binnen drei Monaten von der ersten Publikation im Schweiz.
Handelsamtsblatt an in ddr KänÖei des unterzeichneten Gerichtes vorzulegen,

ansonst der Wechsel kraftlos erklärt würde.

Zürich, den 29. April 1908.

Im •Namen des Bezirksgerichtes, II. Abteilung,
(W. 693) Der Gerichtsschreiber: Gessner.

Melsregisk"1- Registre k commerce, — Registro ffi eomiereio.

i. Hauptregister —? *1.*Registre principal — I. Registro principale
Bein"— Berne — Berna

• Bureau de Porrentruy.'
1908. 5 mai. Sous le nom de Concordia, il est fondö ä Dampbreux-

Lugnez une sociötö ayant pour but l'etude du chant. Elle a son siüge
ä Lugnez et ses Statuts portent la date du 15 fövrier 1908. La^S'odfetfe
se compose de membres actifs et de. membres honoraires. Tout Suisse
ainsi que tout etranger, jouissant d'une honne reputation peuvent faire
partie de la socidte. Pour £tre admis dans la soeiöte, le candidat doit
recueillir un nombre de'suffrages dgal aux deux tiers des voix des sociö-
taires presents ä Tassemhlee. Tout nöuveau membre devra verser dans
les huit jours qui suivront son admission üne finance d'entröe de fr. 2.
Les membres actifs paient une cotisation mensuelle de 50 centimes et les
membres honoraires une cotisation annuelle de fr. 3. Tout membre aotif
qui sans excuse valahle manque' totalement trois repetitions consecutives,
pourra, spr. Ja_proposition du comite, etre exclu de la soeiöte par l'as-,
semhiee generale, tout membre actif exclu perd ses droits de societaire
et il devra en outre, payer une finance de sortie de fr. 5. Les memhres
demissionnaires perdent egalement lours droits de societaires. Les organes
de la societe sont: Tassemhlöe' generale des membres actifs qui seuls pos-
sedent le droit de suffrage, et un comite de cinq memhres compose d'un
president, d'un vice-president, d'un secretaire-caissier et de deux asses-
seurs, nomm6s pour la duree d'une annde et rddligibles. Les obligations
de la societe ne sont garänties que par l'avbir social de celle-ci. La socidtd
est valahlement engagde vis-ä-vis des tiers par la signature collective du
president et du secrdtaire-caissier. Le1 president est (Gustave Crelier, de •

Bure, et le secrdtaire-caissier: Gustave -FerrTPr,. de Montignez, les deux
domicilids ä Lugnez.

6 mai. Banque Cantonald de Berne, comptoir de Porrentruy (F. o. s.
du c. 1891, page 159; 1898, pages 485-6; 1906, pages 169 et 1513; 1907,
page 1882). Fritz Graf äyänt qüittd le comptoir de Porrentruy, le conseil
de banque a .decide, dans sa sdance du 15 avril 1908, de confier la
procuration cdlledtife "poür le dit comptoir, ä Robert Reinhardt, 'd "Oberweiler,
chef de la cprrespondance. La signature de celui-ci, jointe ä oelle d'un
autre fondd de pouvoirs, engagera valahlement la Banque cantonäle,. 6dmp-
toir de Porrentruy.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1908. 6. Mäi. Unter der Firma Bäckermeistergenossenschaft Artli-

Goldaü un'd Immensee haben die vereinigten Bäckermeister und Bäck'erei-
inhaber unterm 26. April 1908 eine Genossenschaft gebildet mit
Sitz in Arth. Die Genossenschaft bezweckt die Hebung und Wahrung der
beruflichen Interessen, der Standesehre und der Geselligkeit, sowie
einheitlichen Verkäü'fsjSFöis für die Produkte des Bäckereigewerhes, welcher
für die Mitglieder verbindlich ist. Sämtliche Mitglieder verpflichten

sich, nur eine' Art und die gleiche Qualität Brot in den ^Handel zu
bringen und den an der Versammlung festgesetzten Preis innezuhalten.
Uebertretungen der vom Verein festgesetzten Verkaufspreise werden, nach
vorgängiger Warnung, mit 90 bis 500 Fr. die Verähfolgung von Neujabrs-
geschenken mit Fr. 120 gebüsst. Von den Strafgeldern fallen J/3 in dip
Armenkasse und 7» in die Genösserischaftsk'asse. Der VoYstand entscheidet
über die Aufnahme neuer Mitglieder. Das'Eintrittsgeld beträgt Fr. 2. Der
jährliche Beitrag wird von der Generalversammlung festgöketzt. AIS
berechtigte Austrittsgründe gelten: Todesfall, Wegzug oddr Aufgabe
des'Geschäftes. Wer unberechtigt aus der Genossenschaft austritt, hat je nach dbin
Beschlüsse der'Generalversamnilung ein Austrittsgeld his auf Fr. 500 zu
bezahlen. Der Ausschluss erfolgt durch die Generalvdrsammlnhg. 'Die

ausgeschlossenen oder ausgetretenen Mitglieder bleiben bis züiff Schlüsse des
laufenden Jahres' zahlungspflichtig und verlieren alle Rechte atif das 'Ge-
nossenschaftsvermögen. Wenn ein Genossenschafter ('sein Geschäft verkauft
nind sein Nachfolger nicht in die Genossenschaft eintritt, so'hat''der
Verkäufer der Genossenschaft ein Austrittsgeld von Fr. 50 zu bezahlen.
Einladung zu den Geherälversammlungen 'erfolgt durch' Karten. Die Organe
;der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, 'der aus'drei Mitgliedern
bestehende Vorstand, die Rechnungärevikoten. Für 'die5 Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet nur das Vermögen derselben; die persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Der jährliche Einnähnlen-
überschüss fällt in die GenoSsenschaftskasse. Für die Gendssähschäft
zeichnen rechtsverbindlich zu zweien der Präsident und äe'r iAktüär., Der
Vorstand besteht ans: Jakob Rickenbach, Präsident, in Arth;iJosef'Felchlin,
Aktuar, in Arth, und Heinrich Greuter in Goldau.

Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Breitenbach.
1908. 6. Mai. Aus dem Vorstande der Genossenschaft Darlehenskassenverein

Nünningen "(Syktbin Raiffeisen) eingetragene Genossenschaft mit
unbeschränkter Haftpflicht in Nünningen (S. H. A. B. Nr. 24 vom
21. Januar 1902, pag. 93) sind Xaver Hänggi, Jakoh Gasser, Lukas Wehrli
und Isidor Altermatt ausgetreten;. an ihre Stelle sind in den Vorstand
gewählt worden: Johann Hänggi, Philipps sei., 'Xaver Ga'sser, Franzen sei.,
Josef Hänggi, Schuhhändler, und Julius Hänggi, Franz Josefs sei., alle von
und in Nünningen. Als Stellvertreter des Vorstehers wurde gewählt: Josef
Hänggi, Josefs sei., Schuhhändler, fn Nünningen. 'Der an der Generalversammlung

als Vorsteher bestätigte Rudolf Stehler bezw. sein Stellvertreter
Josef Hänggi führen mit einem der übrigen Mitglieder des Vorsta"nde"s. zu
zweien kollektiv namens der Genossenschaft die rechtsverbindliche
Unterschrift

Basel-Stadt — Bäle-TiUe — Basllea-Citta
1908. 4. Mai. Die Aktiengesellschaft rinter der bisherigen Firma

«Grand Hotel und Hotel äb TUnivdrsi» in' Basfel, hat in der Generalversammlung

vom 9. März 1908 ihre Statuten revidiert und dabei folgende
Abänderungen der im Schweiz. Handelsamtshlatte Nr. 316 vom 1. August
1905, pag. 1261-2 publizierten Tatsachen getroffen. Die Firma Tautet
nunmehr A. G. Grand Hotel undHotel de 1'Univers (S. A. Grand Hotel et Hotel de
l'Univers) (Grand Hotel and Hotel de 1'Univers Ltd.). Gpsellschaftszweck
ist nunmehr äüsser dem Betrieb'die Erweiternng des HofÖls an der Zentral-
bahnstrasse in Basel und die Beteiligung an ähnlichen Unternehmungen.
Das Gesellschaftskapital ist um Fr. 350,000 erhöht worden und beträgt
nunmehr fünfhunderttausend Franken (Fr. 500,000), eingeteilt in 1000 auf
den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500. Die Zahl der Mitglieder des
Verwaltungsrates ist auf 5 his 7 erhöht. F.ür die Bekanntmachungen der
Gesellschaft ist in Zukunft ausschliesslich das Schweiz. Handelsamtsblatt
bestimmt. Die übrigen Punkte der Pühlikation vom i. August 1905 sind
unverändert gehlieben.

5. Mai. Inhaber der Firma Willi. Sohweizer zum Johannitergarten
in Basel ist Wilhelm Schweizer-Devaut, von Mahlstetten (Württemberg),
wohnhaft in Basel. Natur des Geschäfte^: Wirtschaftsbetrieb. Geschäftslokal:

Elsässerstrasse 16.

5. Mai. Die Firma 0. Hegär in Bäsel, Klavierhandlung ^und
Mietgeschäft (S. H. A. B._Nr. 188_vom 27. Dezember 1890, pag. 899) ist
infolge Todes "des Inhabers erlöschen.

5. Mai. Die Firma H. Hechinger-Steinacher in Basel, Wirtschafts-
hetrieh (S. H. A. B. Nr. 247 vom 4 Oktober 1907, pa'g. 1722), ist infolge
Verzichtes der Inhaberin erloschen.

5. Mai. Inhaber der Firma E. Wartmann in Basel ist Emil Wartmann-
Müller,- von Bärentswil (Zürich), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes:
Wirtschaftshetrieb. Geschäftslokal: Isteinerstrasse 92.

6. töai. Inhaber der Firma J. Biimmele in Basel ist Joseph Rümmele-
Bläuer, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Hotel- und Restaurations-
hetrieh. Geschäftslokal: Gerbergasse 84 (Hotel Stadthof).

Waadl — Vaud — V&tfd

Bureau de Vetfey.
1908. 4 mai. La raison S. Boüge, ä Montreux (F. o. s. du c. du 5 fövrier

1896, n° 32, page 128), pharmacie centrale, est 'rädiee ensuite de remise
de commerce au fils du chef de la mäisob, Ernest Rouge.

4 mai. La societö en nom collectif Rochat freres et Gremaud, ä
Ciarens, le Chätelard, arcbitectes (F. o. s. du c. du 25 avril 1907, n° 107,
page 735), est dissoute. La liqüidation de cette sociötö etant terminöe, sa
raison est radiöe. L'actif et le passif ont 6t6-repris par les deux associes
Paul-Louis et Eugöne Rochat, ä Ciarens.

4 mai. La societö en commandite Couvreu et Cie., ä Vevey, banque
et görance (F. o. s. dü c. du 3 julllet 1890, n° 98, page 522, et du 3 mars

I
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1906, ii4 84, page 334), fait inscrire que les modifications suivantes sont
intervenues dans ia composition de cette sooidte: Paul-Edouard-Aloys, fils
de Henri Couvreu de.Deckersberg,_de Vevey etGorsier, domicilii k Corsier,
et Emile-Roland, fils d'Edouard Gouvreu de Deckersberg, aussi de, Vevey
etGorsier, domicilii ä Vevey, sont entres dans la socidtd precitee, le
Ier mars 1908, en qualite d'associes commanditaires,, cbacun pour une
commandite de cinquante mille francs (fr. 50,000). Les dits Paül-Edouard-
Aloys Couvreujet Emile-Roland Gouvreu remplacentl'associe commanditaire
Edoiiard Gouvreu de Deckersberg, ddcddd.

6e«f — Geneve — Giievra
1908. 5 mai. L'association dite Grande Laiterie Agricole, ayant son

siege aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 19 avril 1906, page 661), a, dans
ses assemblies genirales des 30.janvier 1907 et 8 fdvrier 1908, porte son
conseil de 5 k 7 membres (conformiment aux statutsl, et l'a compose de
Edmdnd Boissier, Alfred Rivollet, William Martin, Edouard Garin (tous
ddjä incrits); Alexis Dethürens, ä LaconnexLouis Ghevrier, ä Gorsier, et
David Revaclier, ä Gollonges s. Salfeve. La societi est engagie par la
signature de trois membres du conseil signant collectivement, on par celle
d'un membre du conseil spicialement delegue pour un objet determine.

5 mai. La5»maison J. Lonstroff, fabrique et commerce d'articles en
caoutchouc, avec sous-titre: «Fabrique genevoise de caoutchouc», k Carouge
(F. o. s. du c. du 12 janvier 1907, page 60), modifie son sous-titre qui
sera k l'avenir: «Fabrique Suisse de Caoutchouc».

5 mai. °La Societe de Chasse de Challex-Peron, sociiti ayant son
siege ä Genfeve (F. o. s. du c. du 20 mars 1906, page 453), a, dans son
assemblee generale du 3 mars 1908, adopte de nouveaux Statuts, aux termes
desquels les points suivants de la publication primitive sont modifies. Les
demandes d'admission doivent itre adressees par icrit au president. Le
droit d'entree est de fr. ,100, et la cotisation annuelle sera fixie par l'as-
semblee generale. Tout societaire demissionnaire est obligi de se faire
remplacer par un nouveau membre, dont l'admission sera soumise ä l'as-
semblee genörale, ou ä payer autant de fois la cotisation annuelle qu'il
reste d'annees k courir jusqu'ä la fin du bail de la'societe; le remplacant
du demissionnaire aura ä payer un droit de fr. 15. en plus'de sa cotisation.

On sort aussi de la societb par exclusion prononcde conformdment
aux Statuts. La societe est valablement engagde vis-ä-vis des tiers par le
president, le secretaire et le trdsorier signant collectivement k deux. Le
president est Joseph Morand, le secretaire Edouard Prdlat, tous deux ä
Genbve, et le tresorier Francois Cusin, au Petit-Saconnex.

5 mai. La maison Vollenweider freres, commerce de bois de
construction, exploitation d'une scierie mecanique et toutes operations de
commission et consignation, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c du 17!septembre
1906, page 1518), donne, dös le l*r mai 1908, procuration k Hermann Keller,
de Zurich, domicilie aux Eaux-Vives. 1'

Eidg. Amt for geistiges Eigentum — Bnrean federal de Ia propriety intellectuelle

Marken. — Marques
Eintragungen. — Em-eglsti-ements. •

Sr. 33745. — 5. Mai 1908, 8 Uhr.
Sächsische Obstweinkelterei Max D ö n i t z,

Zschieren b. Dresden (Deutschland).

Stille und schäumende Traubenweine, stille und schäumende Obstweine,
Most, Wermutweine, Kräuterweine, Fruchtsäfte, Limonaden und Spirituosen.

S* 33746. — 2 mai 1908, 8 h,

Fabrique d'horlogerie de Fontenais-Porrentruy,
Porrentruy (Suisse).

Montres et parties de montres.

Sr. 33747. — 28. April 1908, 6 Uhr.

Albert Blum & C", Kaufleute,
Basel (Schweiz).

Seifen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Seda,
Bleichsoda, Stärke und alle andern Waschmittel.

Gesetzlich geschützt

S° 33748. — 29 avril 1908, 8 h.

SociGtd des Etablissements Frainier, fabrique,
Morteau (France).

Boftes de montres, pendulettes, petite orfevrerle et
objets divers, tels que poignees de cannes, de paraplnies,

d'ombrelles. etc.

Mignonette

Sr. 33749. — 29. April 1908, 8 Uhr.
J. Anderson jun. & C4, Kaufleute,

Kopenhagen (Dänemark).

I.eder nnd Felle.

Sr. 33750. — 2. Mai 1908, 8 Uhr.
E. Streuii & C'4, Fabrikanten,

Uznach (Schweiz).

Pharmazeutisches Präparat.

Antiruhr.

S4 33751. — 2 mai 1908, 8 h.

Raffineries rdunies d'huiles et graisses vdgdtaies

(Vereinigte Raffinerien für vegetabilische Speisefette),
Carouge (Genf, Schweiz).

Speisefett.
(Uebertragung von Nr. 9466 der Mannheimer Cocosnussbutterfabrik

H. Scblinck & Cia in Mannheim [Deutschland]).

Sr. 33753. — 6. Mai 1908, 8 Uhr.
Bürstenfabrik Walther A.-G.,

Oberentfelden (Schweiz).

VIeli- und Pferdebürsten.
~ ;i -

HerHules
Caisse agi-ieole, ,iieueha,teloise

L'association existant ä Neuchätel, sous le nom de « Caisse agricole
neuch&teloise », a dte dissoute par decision de l'assemblöe gdnörale du
30 avril 1908; eile entre en liquidation dös ce jour sous le nom'de: « Caisse
agricole neuch&teloise en liquidation ». ' Conformdment k l'article 712 du
Code fdddral des obligations, les crdanciers sont invitds ä produlre leurs
crdances. (V. 24)

Caisse agricole neuchäteloise en liquidation,
Le gerant:

A. de MöntmoIIin.
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•t Gewinn- und Verlust-Rechnung - - -
"

der Ersparniskasse des Kantons Uri in Altdorf
Soli. vom Jahre 10O7. Haben.

(Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.) I > Nutzposten.Xjastenposten.

36,830

8,930

444,105

28,341

80,750

598,957

37

30

90

06

63

1,016 85
22,119 30

1,826 05
1,500 —:

2,415 62
2,877 ' :49
2,168 —

54 55
479 25

71 20
584 90

51 90
2,000 —

165 26

1,430
7,$00

791
17,396

387,147

38,771

1,496
19,990
4,000

354

2,500

30

35

80

I. Verwaltungskosten.
Entschädigungen an die Verwaltungsbehörden.
Besoldungen an die Angestellten.

•Assekuranz und Unterhalt des Bankgehäudes.
Lokalmiete.
Heizung, Beleuchtung, Reinigung und Bewachung.
Bureau-Auslagen (Druckkosten, Inserate etc.).
Porti, Depeschen und Telephon.
Konkordatsspesen.' -

Kosten für Silberbeschaffung.
Betreihung8kosten.
Versicherungsprämie gegen Transport- und Einbruchdiebstahl..

Informationen.'-' " '

Mobiliar, Abschreibung,
Diverse. ;

• ' • i
i 'II;'Steuern/

Bundes-Bänknotensteuer.'' ' •-

Kantonale Banknotes teuer. '

; .' >i '!•

' III. Passivzinsen.
'

a. Auf Schulden in laufender Rechnung.
An Emissionsbanken und Korrespondenten.
An Contö-CoiTent-Krfiditoren.
An Sparkass'a-Einlägen.

•K 'Auf' Schulden auf Zeit.
An

f
Obligationön :'

27,775. 70 Bezahlte Zinsen und Coupons.
21(627. 45 Fällige u. nicht erhobene Zinsen u. Coupons.
49,403.15
10,631. 80 Abzüglich: Ausstehende Zinsen u. Coupons

vom Vorjahre.

IV. Verluste und 1Abschreibungen.
Auf Conto-Corrent-Dehitören.
*

„ Effekten (öffentliche Wertpapiere).
„ Bankgebäude.

57,354. 26 Auf Liquidationen uud Restanzen.
57,000. —- Entnahme aus dem Reservefonds.

Freiwilliger Beitrag an die kantonale Erziehungsanstalt
für arme und verwahrloste Kinder.

v ' ' '

VI." Reingewinn.
Reingewinn des Rechnungsjahres 1907.

I. Ertrag des Wechsel-Conto.
Disconto-Schweizer-Wechsel:

Vereinnahmte Zinsen und Kdnhiäissionen 28,992. 36
Rückdisconto vom Vorjahre- ä 51/s °/o' ' '4,543. 55

33,535.' 9l'
.Abzüglich: Rückdisconto auf 31. Dez. ' ' [

1907 k 6% .'. 3,200. 55'
Wechsel auf das Ausland:

• Vereinnahmte. Zinsen und Kommissionen
Wechsel mit Faustpfand: -im

"Vereinnahmte Zinsen und Kommissionen 1,939. 10
;Rückdisconto vom Vorjahre ä 51/»0/0 • 881. 55

.2,820.65
Abzüglich: Rückdisconto auf 31. Dezember

1907 ä 6%. 428. —
Wechsebzum Inkasso: •'

Vereinnahmte Inkassogebühren

II. Aktivzinsen und Provisionen. r'_'[
a. Auf Guthäben' in laiifender Rechnung. '

Von Emissionsbanken und Korrespondenten .' :

Von ContO;Corrent-Debitoren ••

Provisionen
[i

b. Auf andern Guthaben und Anlagen.
Von Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit:

Vereinnahmte Zinsen '.' 200,007.95
Ratazinsen und Zinsrestanzen auf 31.

Dezember 1907 163,720. 10
'

<. 363,728^05^
Abzüglich: Ratazinsen und Zinsrestanzen

auf 31. Dezember 1906 ' 154,317. 25

Von Hypothekar-Anlagen aller Art:
Vereinnahmte Zinsen .'•' .96,810^,07
Gewinn auf,,eigene Gülten 334. 03.
Ratazinseh'uhd Zinsrestanzen auf 31. Dez.
1 1907 ,65,675., 69

: 162,819. 79
Abzüglich: Ratazinsen auf'31. Dez. 1906 62,269. 43

j Von Effekten (öffentliche'Wertpapiere) :
Vereinnahmte Zinsen auf eigenen Effekten ' 145,083. 15
Kursgewinn auf eigenen Effekten • 385. —
Ratazinsen auf 31. Dezember ,1907 19,613. 10

r i '165,081, 25*

Abzüglich: Ratazinsen vom Vorjahre ;• •' 25,221. 8o

| III. Ertrag der Immobilien.
Vom Bankgebäude •

1 IV. Gebühren und Entschädigungen.
Aufbewahrung von offenen .und .verschlossenen Wert-

titeln, Wertgegenständen etc. '

V. Diverse Nutzposten.
Gewinn hei Syndikatsbeteiligungen
Agio auf Münzsorten, fremden Noten etc.
Provisionen auf Sparkassa-Rückzahlungen
Gewinn auf der Banknoten-Anfertigung

VI. Eingänge von frühem Abschreibungen.
Von Conto-Corrent-Dehitoren •

30,335

190

2,392

2,405

8,939
94,463
•1,607

209,410

100,550

139,859

278
594
•168

2,597

80

36

40

•J

35,324

t

554,830

3,465

181

3,638

1,518

598,957.

23

17

15

39

69

63

Beilage zu der Gewinn- nnd Yerlnst-Beclinnng der Ersparniskasse des Kantons Uri in Ailtdorf, vom Jahre 1907.

Verteilnng des Reingewinnes von. 1007
nach § 23*) der revidierten Statuten vom 22. Februar 1905.

Der Reinertrag des Rechnungsjahres 1907 beträgt Fr. 80,750.
Hievon ah: 41/» '/• Jahreszins auf dem Dotationskapital von Fr,750,000 .„ 33,750.

welche folgendermaßen verteilt werden :.
Verbleiben Fr. 47,000. —

Zuweisung dem Reservefonds '. : • Fr. 12,000. —
'/< der Staatskässa Uri n 85,000. —

Fr. 47,000.

*) • § 23: Der nach Abzug der Verwaltungskosten und allfälligen Abschreibungen
sich ergehende Ueherschuss fällt zu 'Vi in den Reservefonds, zu 'ft in die Staatskasse.

Beilagen zu der. J.ahresschliiss-Bilanz der Ersparniskasse des Kantons Uri in Altdorf, auf 31. Dezember 1907.

Sparkasse.Reilage Nr. 1. Noten-Status auf 31. Dezember 1907.

Emission In' Kassa In Zirkulation

9,554 Noten von Fr. 100 Fr.! 955,400 4,300 951,100

5,898 B B

'
50 — B

• 294,600 •• 1,700 292,900

15,452 Noten Fr. 1,250,000 6,000 1,244,000

Beilage Nr. 3. Conto-Corrent-Kreditoren.
Die Conto-Corrent-Kreditoren zerfallen in :

«.168 Conti mit einem Guthaben bis auf Fr. 5000 Fr. 231,028.16
21 Conti mit einem Guthaben über Fr.'5000, ä je Fr. öOOO „ 105,000.—

Unter allen Umstanden innert 8 Tagen rückzahlbar Fr. 336,028.16
«. 21 Conti, das Guthaben über Fr. 5000, nach 8 Tagen rückzahlbar „ 167,101.15

Fr. 503,129. 31

Fr. 728,191.22
„ 2,074,000,—

Fr. 2,802,191.22

„ 8,448,249. 45

Beilage Nr. 4.
Die Sparkassa-Einlagen (zerfallen in

b. 4869 Conti mit Guthaben bis auf Fr. 500 #

4148 Conti mit Guthaben über Fr. 500', zu je Fr. 500
eventuell nach, in der Regel aber innert. 8i Tagen rückzahlbar

e. 4148 Conti, das Guthaben über Fr._ 500, nach 8 Jagen, eventuell
aber auch nach 14 Tagen rückzahlbar ;.

^ Fr. 11,250,440.: 67

Nach Art. 8, letztes Alinea, der Statuten " der Ersparniskassa Uri hat der
Regierungsrat das Recht, auf Antrag def Verwaltung'auch' für Rückzahlungen bis auf
'Fr. 500. — nötigenfalls eine Kündigungsfrist bis über 14;,Tage festzusetzen.

' 'T.j-.''- "

Beilage Nr. 5. Reservefonds.
Stand des Fonds am 31. Dezember 1906 r.': Fr. 330,000. —
Abschreibung im' Rechnungyahr 1907.

B ...57,000. —

Zuweisung vom Reingewinn des' Jahres 1907
Fr. 273,000. —
„ 12,000. —

Fr. 285,000. —
Die Entnahme von Fr. 57,000 aus dem Reservefond wurde unterm 17. Oktober 1907

durch die Verwaltungsbehörde zur Begleichung des Liquidationen- und Restanzen-Conto
(Konkurs Attilio Müller) Defraudation beschlossen.
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Aktiven.

B. «7.

Jahresschlnss-Bilanz

der Ersparniskasse des Kantons Uri in Altdorf
$ « auf 31- Dezembgi 19Q5?.

(Gesetzliche Genehmigung. vorbehalten.)
i

Passiven.

* f

ritr ' V"' \

I. Kassa.
1

500,000
33,347 54

Notendeckung in gesetzlicher Barschaft.
Uebrige Bestände in gesetzlicher Barschaft.

1 i

583,316 49

533,347
6,000

38,200
3,580
2,188

54

55
40

Gesetzliche Barschaft.
Eigene Noten (vide Beilage Nr. .1).
Noten anderer Schweiz. Emissionsbanken.
Ausländische Noten.
Uebrige Kassa-Bestände.

II. Kurzfällige Guthaben.
(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)

1

183,411 16

38,557
74,114
70,739

55
Ol
60

Schweizerische Nationalbank Giro-Conto.
Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.

i

III. Wechselforderungen.

395,460 90

Disconto-Schweizer-Wechsel:
208,526. — Innert 3.0 Tagen fällig.

68,781. 85 n 31 bis 60 „ „
85,170.50 „ 61 „'90 n
32,982. 55 In über 90 „

I 72,000

' Wechsel mit Faustpfand:
54,000. — Innert 30 Tagen fällig.

5,000. — n 31 bis 60 n n
10,000. — n 61 „ 90 „
3,000. — In über 90 „ „

504,179 82 36,718 92 Wechsel zum Inkasso.
t

IV. Andere Forderungen auf Zeit.
(Nach 8, Tagen verfügbare Guthaben.)

2,204,965
432,530

3,946,939
1,271,862

51
30

17
63

Conto-Corrent-Debitören mit gedecktem Kredit.
Conto-Corrent-Debitoren mit ungedecktem Kredit (Vor-

schüs'se an Staat,-Korporationen und Gemeinden).
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, gedeckte.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, ungedeckte.

10,419,492 74 2,563,195 13

Hypothekar-Anlagen aljer, Art :

1,754,704. 10 Eigene. Gülten.
808,491. 03 Amortisationen.

A

Y. Aktiven mit unbestimmter Anlagezeit.

\ 100,450
3,483,245 •ü Obligationen i laut Inventar <vide BellaSe Nr' 2)'

3,583,695 Effekten (öffentl. Wertpapiere)

YII. Feste Anlagen.

132,000
124,000

8,000
— Immobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb.

Mobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb.
t

VIEL Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
249,008 89 Ratazinsen auf Aktivposten (viele Detail in der Gewinn-

und Verlustrechnung).
15,655,104 | 10

—.1. 1 ' -or l 1

I. Noten-Emission.
Noten in Zirkulation
Eigene Noten in'Kassa

' ->nr

Ii. Kurzfällige Schulden.
(Längstens innert 8 Tagen rückzahlbar.)

')f|, •* y
Schweiz. EmissionsbankenrKreditoren
Korrespondenten-Kreditoren " .'I
Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 8)
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage .Nr. 4) ;d. .n
Verfallene, noch nicht erhobene Obligationen-Zinsen

III. Wechselforderungen.
Tratten und Akzeptationen

IT. Andere Schulden auf Zeit.
(Mit Rilckzahlungsfrist länger als S .Tage.)

Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3) .*

Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4) •

Obligationen mit Rückzahlungsfristvori länger als einem
Jahre

Y. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
Rückdisconto auf Aktivposten (vide Detail in der

Gewinn- und Verlust-Rechnung)
Jahreszins auf dem Dotationskapital'-. ,von Fr. 750,000
'

ä 41/>7».... '

Anteil des Kantons am Reingewinn für das Rechnungsjahr
1907 '. 7

YJ. Eigene Gelder.
Einbezahltes Kapital
Ordentlicher Reservefonds (Entnahme und Zuweisung

vom Jahre 1907 inbegriffen, vide Beilage Nr. 5)

1,244,000
: 6,0j>p

41,468
41,:8ll

336,028
2,802,101

21,627

167,101
8,448,249

1,407,000

3,628

33,750

35,000
I

750,000

285,000

55

1,250,000»

3,243,127

32,^1

10,022,350

72,378

- r

jl,035,000

301

65

60

55

15,655,104 10

Beilage Nr. 2. Eft'ekteii-Verzeichnis.
y ' v'

StUck

18
8

750.
35
46

253
3

18'
40
10
69
67
39

50
42
22
39

8
66
,72,
-70

8

21
37
15
20
10
50
10

'0,-.
Bezeichnung

4-7»
4 7»
47» 7»
5,7»
31. » 7»
3 7»
37» 7»
37« 7»
37» 7»
3 7» 7»
37» 7»
37» 7»
372 °/o

37» 7o

3,6 »'0
87» 7»
37» 7»
37» 7»
37» 7»
4,70
37»:7o
470

3720/0
4 °/o
4 7».

37» 7»
4:°/o-
3 7» 7»

I. Obligationen.
a) Staaten.

K.. K, österreichische Gold Rentenanleihen
K. ungarische Goldrenten
Käntön Tlri ..."

„ "Wallis

„ Neuenburg
„ Bern

„ Luzern
n n

„ Basel-Stadt
Ji Ii

Uri
n n

„ Luzern

b) Korporationen und Gemeinden.

Commune de La Chaux-de-Fonds....
Commune dfl Locle
Stadt Luzern '

Commune'-de -Fontaines /
Gemeinde Herzogeribuchsee
Stadt Zürich .'....!Municipality de La Chaux-de-Fonds.

„ n Neuchätel
Escher Wyss' '& Co., Zürich

J' '

c)'Bcmken.
Banque fonciere du Jura, Bäle

bn-vj- ; ' 5 <* .-if
n n » n » * • • •

Schweiz. Hypothekenbank, Solothurn
n n • JJ ' •

Bank in Luzern
Schweiz.'Kreditanstalt, St. Gallen.
Banque föneiere du Jura, Bäle

Uebertrag
:<a ' " Y \

Kurs

97 41,000
94 20,000

750,000100
100 35,000
95 46,000

126,50086
977» 3,000
96 18,000
95 .40,000
95 10,000

345,000100
100 335,000
95 39,000

97
95
95
96
95
'95
100
95
100

93.
100
100
100
100
100
94

Nominalwert

50,000
42,000
22,000
19,500
;8,0Ö0

66,000
72,000
70,000

3,000

21,000
37,000
14,000
20,000
10,000
50,000.
50,000

Schatzungs¬
wert

[

39,770
18,800

750,000
35,000
43,700'

108,790
2,925

17,280
38,000

9,500
345,000'
335,000

37,050

48,500
39,{)00
20,900
18,720
7,600

62,700
72,000
66,500

3,000

19,530
37,000
14,000
20,000
10,000
50,000
47,000

2,318,165

StUck

10
10
30

5

10
20
18

1

1

1

10

100
54
45
22
10

101
* 23

40
56
29
84

196

4
1

28

360

Bezeichnung

37» v»
37» 7»
37» 7»
47»
47»
47»
47»

XI
47»
47» 7»

3 »»/„
37» 7»
372 °/o
37» 7»
37» 7»
3727g
3 7» v/o
37» 7»
372,7»
372.7g
3 7» 7»
470

-i

A. G. Leu & Co., Zürich
Bank in Luzern.
Zürcher Kaütoriälbank
Bank in Luzern. •

Bank in Baden
Schweiz. Volksbank, Zürich!
Schweiz. Bankvereiü, Basel
Lüzerner )fantonalbank
Bank in Luzern.
Eidg. Bank, Zürich
Bank-in Luzern

^Uebertrag

i' fiV

d) Eisenbahnen.
Schweiz. Nordostbahn, Zürich

14

Gotthardbahn-Gesellschaft

Jura-Simplon-Bahn.
Schweiz. Ceqtraibahn

Schweiz. Bundesbahnen
Strassenbahn Altdorf-Flüelen

IL, 4^tlen.
Dampfschiffgeselischaft des Vierwaldstättersees
Pilatusbahn
Strassenbahn Altdorf-Flüelen

•<ur.' .'•( "

Schweiz. Nationalbank

t 4Uien
Obligationen

"total

Kurs

100
100
100
100
100.
100
100
100
•100
100
100

96
96
96:
96
96
96
96
96
96
96
98
100

700
.650
250
60b '

60 7o

Nominalwert Schatzungs-
wert

'

50,000
.50,000

150,000
50,000
50,000

lop,öqo
''9Ö,ÖÖ0

5,000
5,000
5,000

100,000

50,000
54,000
45,000
11,000
5,000

6O,;50O

23,000
20,000
56,000
29,000
84,000
98,000

1,400
i5Q0

7,000.
t

90,000

2,318,165
50,000
50,000

150,000
50,000
.50,000
iöo;öoo
'90,000!

5,000
5,000
5,000

100,000

48,000
51,840
43,200
10,560
4,800

48,480
22,080
18,200
53,760
27,840
82,320
98,000

3,483,245

2,800
650

7,000

39,000

100,450
3,483,245

3,683,695
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Htaiptlteher Teil
Das Seidengeschäft in Yokohama

(Bericht des schwerer. Gesandten in Tokyo, Hemi Dr faul Ritter, yom 16.. April.)
Rohseide. Das Geschäft ist noch immer ohne Leben. Shinshu Fila-

turen Nr. 1—l'/s sind am 6. April auf Yen 820 gefallen, zu welchen Preisen
ein ziemliob flottes Geschäft zustande kam. Käufer waren aber lediglich
Europäer und Japaner. Amerikaner halten immer noch zurück. Es ist
interessant zu notieren, dass die gleiche Seide zujr korrespondierenden
Zeit des Vorjahres 1907 zu Yen 1440 per Picul (60 kg) verkauft worden
ist Angesichts dieser letzten Verkäufe' ist der Markt wieder fester
geworden und es ist vorauszusehen, dass wir in den nächsten Tagen wieder
etwas höhere Preise sehen werden.

Der in Yokohama liegende unverkaufte Stock beläuft sich auf 15,270
Piculs, gegen 4,500 Piculs zur gleichen Zeit des Vorjahres. Es sind in
dieser Saison, vom 1. Juli 1907 bis 12. April l90,8 zur Ausfuhr gelangt:
total 84,100 Piculs gegen 86,470 in 1906-07. Japanische Firmen sind in
der erstgenannten Zahl als Verschiffer mit 38,785 Ballen beteiligt.

Die japanische Presse beginnt sioh über den Stand des Seidengeschäftes
zu alarmieren. Sie gibt den Rat, dass die japanischen Eigner, ihre seitens
der Banken ihitvielen Millionen belehnten, zinsenfressenden Vorräte nicht-
länger halten, sondern sje zu den.irgendwie erhältlichen Preisen losschlagen
sollen. Wenn die Produkte der neuen Ernte sich noch zu den schon
vorhandenen alten Stocks anhäufen, so müsse man, sofern'nicht die längst
erwartete grosse Nachfrage baldigst eintrete, auf immer zunehmende
Verluste sich gefasst machen.

Waste-Silt. Seit meinem letzten Berichte vom 13. Februar (S. H. A. B.
Nr. 55 vom 6. März d. J.) hat die Nachfrage zugenommen und die Preise
sind fester. Güte Ware ist immer noch in schwacher Nachfrage". Es sind
im ganzen 26,900 Piculs verschifft worden, gegen 45,402 in der korrespondierenden

Periode des Vorjahres.
Der Stock am 13. April betrug 13,000 Piculs, gegen 5200 Piculs im'

gleichen Zeitpunkte des Vorjahres. '

Habutae. Das Geschäft ist schwach und die Preise tief. Die
vereinigten fremden Exporteure haben an Ort und Stelle, bei den Fabrikanten
und den Behörden gegen die andauernde Verfälschung des Echizen-Pro-
duktes protestiert.

Ueherseeische Auswanderung. Im Jahre 1907 sind von den
schweizerischen Auswanderungsagenturen 5710 Schweizerbürger und in der
Schweiz wohnhaft gewesene Ausländer nach überseeischen Staaten
befördert worden. Auf die einzelnen Kantone verteilen sich die Auswanderer
des Jahres 1907 und die Wechselsummen, die sie'nach ihrer neuen Heimat
gefiracht haben, wie. folgt:

Zihl der Betrag dernantotie Auswanderer Wechsetsummen
Fr.

Zürich 800 42,569.—
Bern 1202 133,776. —
Luzern 1831 32,150. —
Uri • 52 7,700.—
Schwyz 190 10,260. —
Unterwaiden ob dein Wald.... 87 .10,226. —
Unterwalden nid dem Wald. 7 579. —
Glarus 77 4,315.—
Zug

'

20 1,460. —
Freibürg 28 500. —
Solothurn 128 14,391. —
Baselstadt 357 27,125. —
Basellandschaft 116 11,602.—
SchafEhausen 66 3,404. —
Appenzell A.-Rh 67 12,025 —
Appenzell I.-Rh 4 100. —
St. Gallen 564 42,317. —
Graubfinden 137 7,040. —
Aargau 248 53,899.—
Thurgau 125 8,150. —
Tessin 709 — —
Waadt 215 5,672. —
Wallis 107 1,945..—
Neuenburg i90 18,978. —
Genf 231 618.—

Total .5710 450,805. —
Eine alle Kantone und sowohl die Inländer als die in der Schweiz

niedergelassenen Ausländer umfassende Statistik ist erst seit dem Jahre
18ß0 vorhanden. In diesem Zeiträum lassen sich drei Perioden
unterscheiden. Die erste, gehend vom Jahr 1880 bis 1893, weist eine sehr hohe
Zahl von Auswanderern auf, die höchste im Jähr 1883, wo sie 13,502
betrug, in-der zweiten Periode, die die Jahre 1894—1902 uinfässt, lässt
sich ein starkes Zurückgehen der Auswanderung konstatieren; die geringste
Ziffer dieses Zeitraumes weist das Jahr 1898 auf, wo hur 2288 Personen
auswanderten. Die folgende,, bis Ende. 1Q07 reichende Periode hält die
Mitte zwischen den beiden ersten; (lie Durchschnittszahl beträgt 5338.

"Die Zähl ,der Auswanderer hat im Jahre 1907 gegenüber dem Vorjahr
um 414 oder 7,'81 % zugenommen; sie steht des fernem um 362 über der
erwähnten Durchschnittsziffer. Eine erhebliche Zunahme weisen
hauptsächlich die Kantone Tessin (242), Bern (121), Genf (101), Luzern (60)
und Aargau (53) auf, während die Kantone Solothurn, Freiburg und Wallis
eine nennenswerte Verminderung zeigen. Diese Zunahme lässt sich, nach dem
Geschäftsberichte des eidgenössischen politischen Departementes, da die
wirtschaftlichenVerhältnisse in den Vereinigten Staaten sieb ausnahmsweise
ungünstig' gestaltet haben, während diejenigen der Schweiz eine besondere
Veranlassung zu verstärkter Auswanderung nicht bieten konnten, nur unter
Heranziehung anderer Faktoren erklären, vorab wohl durch die Tatsache,
dass eine kontinuierliche und lebhafte Verbindung zwischen den früher
ausgewanderten und den im Lande verbliebenen Personen besteht. Der
Bericht weist darauf hin, dass der Staat diesen Erscheinungen gegenüber sich
neutral zu verhalten habe. Seine Aufgabe könne nicht darin bestehen, die
Auswanderung, seis zu fördern, seis zu hemmen, sondern nur darin, die
Auswanderer bestmöglich vor Ausbeutung zu schützen, auf eine humane
Beförderung hinzuwirken und zu verhindern, dass Leute nach Gegenden
auswandern, in <4enen;.sie nach zuverlässigen Berichten ihr Auskommen
nicht finden können," öder' wo es aus sonstigen Gründen für sie nicht
ratsam ist, sich niederzulassen.

Ausser den aus def Schweiz ausgewanderten Personen hat sich ein
Zug von ungefähr 89,000 Auswanderern aus dem Süden, hauptsächlich
aber aus osteuropäischen Staaten durch die Schweiz nach überseeischen
Staaten bewegt, deren Beförderung zum Teil ganz, 'zum Teil nur über eine
gewisse Strecke von schweizerischen Agenten besorgt wurde.

Für ihre Beförderung haben die aus der Schweiz ausgewanderten Per-,
sonen den Agenten Fr. 1,776,662.51 einbezahlt,' welche-Summe mit dem
Betrag der von den Auswanderern gekauften Wechsel auf überseeische
Plätze eine ganz ansehnliche Verminderung des Landesvermögens aus-

— Partie non offlcielle
macht. Die Gesamtsumme sowohl als die einzelnen Posten dieser Beträge
scheinen darauf hinzuweisen, dass für einen "grossen Teil der schweizerischen

Auswanderer nicht ein. Notstand der Beweggrund zur Auswanderung

ist, sondern, abgesehen von dem oben erwähnten Einfluss
verwandtschaftlicher Beziehungen, vielmehr eine Unternehmungslust, die in der
Heimat kein ausreichendes Feld zu finden wähnt

Noch immer üben die Vereinigten Staaten von Amerika
die Haüptanziehungskraft aus. Selbst die dort seit einiger Zeit herrschende
Krisis hat nicht vermocht, einen Rückgang der Zahl der Einwanderer zu
bewirken. Auch die Massnahmen^ die die Union zur Beschränkung der
Einwänderung und namentlich zur Fernhaltung «unerwünschter, Einwanderer»

ergriffen hat und die durch Ejläs.s eines weitern Gesetzes über gle
Materie verschärft Worden sind, haben den Strom .'der europäischen
Auswanderung'dorthin nicht aufhälten können. Sie hat .vielmehr im Jahr 1907
eine vprhörnie "gekannte Höhe erreicht (1,333,166 Einwanderei: gegen
1,*215,689 im Jähre lÖOBjl Ypn den 5710 aus der Schweiz ausgewanderten
Personen haben sich 4901 oder 85,83 % nach den Vereinigten Staaten
begeben, gegen 4573 im Vorjahre. Die meisten schweizerischen Auswanderer
nach der Union lassen sich in den Staaten NeW-York, Kalifornien,
Wisconsin, Ohio, Pennsylvanien und Oregon nieder, somit in Gegenden, die
bereits eine dichte Bevölkerung aufweisen und wo bedeutende schweizerische

Ansiedelungen in namhafter Anzahl bestehen.
Die Auswanderung nach Kanada bat ebenfalls zugenommen, trotzdem

die in den Vereinigten Staaten ausgebrochene Krisis ihre Rückwirkung
auch auf diesen TeiT von Nordamerika gehöht hat Bei Beginn des Winters
hat die kanadische Regierüng allerdings Massnahmen ergriffen, um die
Einwanderung von arbeitsuchenden Leuten Zu verhindern, sonst aber wird
von Kanada aus alles getan, um die europäische Auswanderung nach
diesem Lande zu lenken. Auf andere Weise lässt sich die Zunahme (die
Zahl der Auswanderer betrug 169 gegen 109"im Vorjahre) nicht erklären.

Nach Mexiko wanderten 18Personen aus gegen 17,im Vorjahr, nach
Zentralamerika 10 (gegen 12), nach Südamerika 527 (gegen 484 im
Vorjahre), davon nach Argentinien 432, nach Brasilien 45, nach Uruguay 20,
nach Chile 21. Nach A üs'tfä l i'en begäben sich 32, nach Asien 28
Auswanderer.

Unter den Personen, die sieb nach überseeischen Staaten begeben,
befindet sich jeweilen ein nicht genau festzustellender'.Bruchteil, der sich
nur vorübergehend in überseeischen Staaten aufzuhalten beabsichtigt
Auswanderer, die sich fest ansiedeln wollen, den Gedanken an eine Rückkehr
also mehr oder weniger völlig aufgegeben haben, rekrutieren sich zumeist
aus der landwirtschaftlichen Bevölkerung und aus dem Handwerkerstände
und begehen sich meist nach gewissen Staaten der Union oder den oben
aufgeführten Ländern von Südamerika, während sich unter den nach den
übrigen Ländern reisenden Personen viele Vertreter des Handelsstandes
befinden.

— Internationale Baumwollenctuete. Dje vpn der internationalen
Baumwollspinner- ufid -Webörvereiniguiig ain 31. März d. J. abgeschlossene
internationale Baumwoll-Enquöte ergab, dass sieb am 1; März d. J. in den
Händen der englischen, festländischen und japanischen Baumwollspinner,
die rund 79 Millionen Spindeln repräsentieren, insgesamt 2,342,127 Ballen
Baumwolle befanden, von denen 1,262,390 Ballen amerikanische Baumwolle

waren. Die am 1. März des vorigen Jahres vorgenommene
Statistik ergab' einen Baumwollvorrät von 1,911,071 Ballen, welche sich
auf rund 71 Millionen Spindeln verteilten. Nacb den vom «Internationalen

Verband der Baumwollspinner-und Webervereinigungen» auf seine
Umfrage erhaltenen Antworten waren auf dem Festlande, einschliesslich

tRussland, in Japan, den Vereinigten Staaten, Indien, Käpädien,
Brasilien und Mexiko insgesamt 93,607;625 Spindeln an der Enquöte
beteiligt Hiervon entfallen auf Grossbritannien allein 49,841,598 Spindeln,
von denen 3,763,672 in der Aufstellung begriffen sind; die Montierung
weiterer 600,000 Spindeln soll ausserdem in England in Aussiebt genommen
sein. An zweiter Stelle folgt Deutschland mit 10,026,293 Spindeln; dann
schliessen sich die Vereinigten Staaten mit 7,147,366 Spindeln an. Der
Spindelzahl nach folgen weiter Frankreich, Oesterreich, Italien und Russland.'

Nach dem Enquete-Bericht ist zu erwarten, däss äri der nächsten
Statistik mindestens 123,000,000 Spindeln teilnehmen werden. Die wirkliche

ungefähre Spindelzabi beträgt in den Vereinigten Staaten von
Nordamerika 27 Millionen, Indien 5,300,000, Kanada 795,293, Mexiko 727,700
und Brasilien 1 Million. An der Statistik haben nicht teilgenommen China
und die Levant9, deren Gesamtspindelzahl 850,000 beträgt

— Rolieisenproduktion Deutschlands. Nacb den Ermittlungen des Vereins
deutscher Eisen- und Stahlindustrieller betrug die 'Roheisenerzeugung in
Deutschland und Luxemburg während des Monats Mäfz 1908 insgesamt
1,046,998 t gegen 994,186 t im Februar 1908 und 1,099,257 t im März
1907. Die Erzeugung verteilte sich auf die einzelnen Sorten, wie folgt,
wobei in Klammern die Erzeugung für März 1907 angegeben worden ist:
GiesSereiröheisen 199,769 (201,058 t), Bessemerröheisen 35,937(43,574 t),
Thomasroheisen 653,682 • (690,312 t), Stahl- und Spiegeleisen 93,997
(94,'878' t), Pu'ddelröheisen 63,613 (69,436 t).

Commerce exterieur de la France pendant lc Ior trimestro
Mouvement par nature de merchandises.
Y" Importations en France Exportations äeFranoe

Par 1000 franci
1908 1907 1906 1908 1907 1906

209,495 240,299 180,553 152,383 133,001 144,033
290,196 269,020 239,331 630,745 714,696 653,850

1,069,405 1,093,476 1,027,413 353,548 392 452 348,627
'

— —
'

— .111,227 101,680 .102,257

Objets d'alimeutation.
Objets fabriques
MatiSres pr l'industrie
Colis postaux '.

Totaux 1,569,096 1,602,795 "1,447,297 1,247,903 1,341,829- 1,248,767

Mouvement par pays.
Importations en France

• ' Par 1000
190S 1907 1906

Russie 57,722 73,898 60,453
Angleterre 209,850 225,057 181,443
Allemagrie 144,152 142,164 138,339
Belgique 99,888 89,477 83,279
Suisse 27,347 26,498 25,489
Italie 46,595 50,140 47,419
Espagne 36,298 36,215 38,239
.Autriche-Hongrie 17,542 20,298 16,340
Turquie 22,050 '32,745 '28,049
Etats-Unis 225,410 227,059 177,361
Bresil 37,'0Ö7 27,164 36,368
Republiquc Argeutiue. 91,217 110,147 100,726
Algerie 54,683 50,786 ''39,202
Autres pays..... 499,335 491,147 474,590

Totaux 1,569,096 1,602,795 1,447,297

Exportations d.e JffTance
franc»

1908
10,709

300,301
166,595
195,902

76,124
62,005
31,817
•10,787
11,'316
75,288
12,744
28,755
91",704

173,606

1907
15,258

333,078
161,283
209,586
80,886
62,841
30,055
11,648
12,003

113,744
15,290
27,232
83,030

1185,895

1906
9,346

305,239
166,519
191,798
71,658
57,314
27,763
10,293
11,745

109,201
13,4 lY
30,043
80,089

• 164:322

1,247,903' 1,341,'829 "1,248,767
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Annoncen-Pacht:
Btdolf Masse, Zürich, Bar». et«. Privat-Anzeigen. — Annonees non officielles R6gie del annoncei:

K«dolphe Mass«, Zmrlch, Bene, «tc0

Kiliklalltuliuig
Ueber den Nacblass des Karl Hermann Kocher, allie Dasen, Johann

Alexanders sei., Von Büren a. A., geb. 1843, gewesener Sensal, Falkenweg

9, Bern, ist das amtliche Güterrerzeichnis (Beneflcium Inventarü)
bewilligt worden. " s

Es wird deshalb nach Satzung 653 C.-G. hiermit die Ediktalladung an
die Ansprechendes Erblassers erlassen, durch'welche alle diejenigen, die
aus irgend einem Grunde ..eine Anforderung an den Erblasser zu haben
vermeinen, sowie auch die, gegen welche derselbe in Bürgschaftsverpflichtungen1

gestanden, aufgefordert werden, ihre Anforderungen an denselben
binnen1'der'durch Satzung 646!C.-G. fcur Veranstaltung des Güterverzeichnisses

bestimmten sechzigtägigen FYist bis und mit dem 13. Juli 1908,
schriftlich,' gestempelt und' uhterschrieben, frankiert in die Amtsschreiberei
Bern einzugehen, mit der Anzeige, dass die Unterlassung, dieser
Aufforderung' zu 'entsprechen, als eine Yerzichtleistung auf ihr Recht
ausgelegt 'werden wird.''' l" ' ,"1 u- (1240)

-JEtern, den(7. .Mai. 1908.
Der Amtsschreiber: Biitlkofer.

©ocieta, v Liaga^nese
dtlle üramvit Ekttricb«

-1
r: ^—

'
* CoHYoeazione

dell'asseiriblea generale ordinaria degli azionisti
I Signori azionisti sono convocati in assemblea generale ordinaria

per 11 giorno di mercoledi, 27 maggio 1908, alle ore 2 pom., nella sala della
sede sociale in Lugano, Gasa' Ruggia, Via alia Gattedrale.

' Tratlande t
1? Presentazipne del rapporto del consiglio d'amministrazione, del

> bilancio ,e, dei conti; dell'esercizio a tutto 1907.
2° Rapporto dei revisoriidei-conti e relative proposte.

' i- i.loV; 2.'.^;'

Ogni azionista che desiderä partedpare all'assemblea generale dovrä
deporre almeno due giorni prima di qviello. stabilRo per la adunanza, le
sue azioni, presso la Banpa^della Svizzera Italiana in Lugano, ritirando da
questa. la ricevüta, la quale servirä come biglietto d'ammissione all'assemblea

stessa." *
^ ;7<.r

Lugano, 5 maggio 1908. -

,!'(Per il consiglio d'amministrazione:
,4 II:presidente: II-segretario:

.Dott. Antonio Gabrini. Dott. ßiöv. Reali. '
(1243)'

r.\ in JBasel

Ordentliche Oenerolversommluns der Aktionäre
Dienstag, den 26. Mai 1908, vormittags 10 Ys Uhr,

n
Y'.-' *m Weinen; Saal des Stadtkasino (1. Stock)

Traktanden' i i,
der sechsundzwanzigsten, ordentlichen Generalversammlung:

.» t\- i'jJ'•*;
1) Vorlage des Jahresberichtes, der Jahresrechnung, sowie des Berichts

der Rechnungsrevisoren und Döcharge-Erteilung an den Yerwal-
tungsrat.

2) Beschlussfassung-über rdie Verwendung des Reingewinnes.
3) Wahl von vier Mitgliedern des Verwaltüngsrates infolge periodischen

Austrittes.'
4) Wahl von zwei Rechnungsrevisoren für das Jahr 1908 und von

zwei Suppleanten derselben.,

Um.(an,, der Generalversammlung teilzunehmen, haben die Aktionäre
bis spätestens den 21. Bai einschliesslich ihre Aktien in der.Ge¬
sellschaftskasse.,zu deponieren und erhalten dagegen einen Hinterlagschein
mit angefügter.Zutrittskarte. >

Diejenigen Aktionäre, welche sich an der Generalversammlung durch
einen andern Aktionär vertreten lassen wollen, haben die Zutrittskarte von
dem Hinterlagschein abzutrennen und die darauf gedruckte Vollmacht auf
den Namen ihres Vertreters auszufüllen.

Der Bericht des Verwaltüngsrates und die Jahresrechnung werden
vom 16. Mai an, samt dem Bericht der Rechnungsrevisoren am Sitze der
Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre aufliegen. (1147-)

Namens des Verwaltüngsrates
der Industrie-Gesellschaft für Schappe,

'f. '-/ ] < 1 Der Präsident:
!' i Y • i.®" ©elgy-Merlan.

iiiigelegenheit!
' auf eigene Rechnung oder Provision, zum. Vertrieb

überseeischer etc.) Gehörne, wie Antilopen,
Gazellen, Elch, Renntier, Steinbock,. Hirsch, Reh etc. gesucht, an allen Plätzen
der Schweiz.' Eventuelle Reklameunterstützung. — Offerten mit Referenzen
befördert Rudolf Messe, Nürnberg, i unter; N F 1167. (1188)

(üensernalpbolin-Gesellschaft
I: "

Ordentliche Generaluersammluns der Aktionäre
Mittwoch, den 27. Mai 1908, vormittags 10'/s Uhr,

im Hotel Pfistern in Hern
Traktanden:

1) Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung mit Bilanz
pro 1907 und. des Revisionsberichtes, sowie Dächarge-Erteilung
an die Verwaltung.

2) Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes pro 1907.
3) Erneuerungswahlen in den Verwaltungsrat.
4) Wähl der. Rechnungsrevisoren pro ,1908.

Rechnung und Bilanz liegen im Bureaii der Gesellschaft in Interlaken
zur Einsicht der tit Aktionäre auf.

Stimmberechtigt sind die Besitzer der alten Aktien Nr. 1—5600.

Im Anschluss
11 Vs Uhr eine

an die ordentliche Generalversammlung findet um

ausserordentliche Generaluersammlung
im nämlichen Lokale statt zur Behandlung folgender

Traktanden:
1) Konstatierung der vollständigen Zeichnung und Einzahlung des

neuen Aktienkapitals von Fr. 1,400,000 (Art. 618 0. R;).
2) Statutenrevision und dadurch bedingte Schlussnahmen.
3) Bevollmächtigung des Verwaltungsrates zur Aufnahme eines Obli-

gationen-Ahleihens.
Stimmberechtigt sind die Besitzer der alten und der neuen Aktien

Nr. 1—8400. ' (1244,)
Zutrittskarten zu beiden Versammlungen können gegen Ausweis über

den Aktienbesitz unter. Beilegung arithmetisch geordneter Nnmmernverreich-
nisse bis und mit dem 22. Mai a. c. bei unsern offiziellen Zahlstellen (Eidg.
Bank und ihre Filialen, Fasnacht & Bnser in Ben, Spar- und Leihkasse in
Bern, Bank in Winterthur, A. Hofmann & Cie. in Zürich) bezogen werden.
An den gleichen Orten ist vom 13. Mai an der Geschäftsbericht pro 1907

'< erhältlich.
Bern, den 21. April 1908

Namens des Verwaltüngsrates,
Der Präsident;
£. Bodenelu*.

Messieurs^les actionnaires sont convoquös en1?flg8gOE8g jgsg

assemblee generale ordinaire
,'jpoür :le mercredi, 20 mai 1908, ä 3'/s heures de l'apres-midi, au Grand

Hotel de Territet (Salle des Fötes).

Ordre du jour;
1° Rapport du conseil d'admiflistratioh.
2° Rapport des commissaires verificateurs,
3° Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports. Fixation

dn dividends.
4"? Demands des crödits necessaires ä l'etablissement d'une deuxieme

canalisation Tanay-Vouvry.
5° Renoüvellement du conseil d'administration.
6° Nomination des commissaires verificateurs pour l'exercice 1908.
7° Propositions individuelles.

Les cartes d'admission ä l'assemblöe generale seront remises jusqu'au
18 mai, ä 6 heures du soir, ä MM. les actionnaires justifiant de la propriötö
des titres, au bureau de la soctetö, ä Territet (les Jumelles).
*^~r.e bilan, le compte de profits et pertes' et le räpport des verificateurs
de comptes seront ä la disposition de MM. les aclionnaires des le 10 mai,
au bureau susindiquö, oü ils poürront aussi se procurer des exemplaires
imprimes du rapport du conseil d'administration. (1225-)

Territet, le 6 mai 1908.

Au norn du conseil d'administration,
Le president: Le secretaire:

Anil Chessex. Eel. I>uhochet. 1

III

mit Filiale in Zürich
i

Bis auf weiteres geben wir aus:

4°|0 Obligationen
unseres Institutes, 3—5 Jahre .fest, zu pari, auf den
Inhaber oder auf Namen lautend.

Die Inhabertitel tragen Semester-Coupons,
die Namentttel Jahres-Coupons. (H86-)

' Winterthur, den 30. April 1908.

Hie nirektion»
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Westfäliscb-Aniialtisclie SpngstoH-Aclifin-GfisellscIialt, Berlin

Debet Gewinn- nnd Verlnstkonto per 8L Dezember 1907 Kredit
Mk. Ff. 'T Mk. Ff.

An Generalunkostenkonto:
Reisespesen, Gehälter, Patentunkosten,
Steuern und Pachten, Skontiabzüge,
Zinsen der Anleihe u. div. Ausgaben

An Abschreibungskonto:
Abschreibungen pro 1907

An Effektenkonto:
Kursverlust

An Reingewinn

323,401
r '

476,654

43,750
671,820

25

31

21

Per Gewinnvortrag aus 1906....
Per Fabrikationskonto:

Gewinn pro 1907

Per Handelsertragskonto:
Gewinn pro 11K)7

113,188

1,258,684

143,753

27

38

12

Gewinnverwendung:
Rücklage! Reservefonds Mk. 50,000.—
Tantieme"""."". » 59,113.19
15 % Dividende auf

3 000 000 Mk. Aktienkap. > 450,000. —
Mk. 559,113.19

Vortrag auf neue Rechn. » 112,707.02 * \
ML 671,820.21 \

1,515,625 77 \ 1,515,625 77

r t i

Bilanz per 31. Dezember 1907

Aktiva
Immobilienkonto:

a. Grundstücke
b. Gebäude
c. Wallanlagen
d. Bahnanlagen
e. Sonstige Betriebsanl.

Mascbinenkonto
Mobiiien- und Utensilienkonto
Elektr. Anlagenkonto
Magazinkonto
Konzessions- und Patentkonto

Bestand
am 1. Januar

1907

Mk.
387,418
645,518,
120,003
64,002
10,808

365,615
6

20,005
18

1,613,394

Ff.
87
49
01

50

01
88

Zugang
im Jahre

1907

Mk.
8,531

138,937
6,308

12,097
240,365
16,316

' 44,625
17,467

Ff.
63
05
99

14
15
50
53
15

14

Abgang
im Jahre

1907

Mk.

20,000

20,004

Ff.

49
01

50

Vorrätekonto ;
Kassakonto
Wechselkonto
ESektenkonto
Hypothekenkonto '.
Kontokorrentkonto: t

a. Bankguthaben
b. Diverse Debitoren in' laufender Rechnung l. k

- - - - Passiva, "
t _ \

Aktienkapitalkonto:
« - \

3000 Aktien ft f.Anleihekonto: "

1296 Obligationen
abzüglich 285 ausgeloste : Mk. 285,000.—

261 zurückerworbene » 261,000.—
Kontokorrentkonto: ~

Diverse Kreditoren in laufender Rechnung
Zinsenkonto A:

Rückständige Obligationszinsen
Explosionsfondskonto:

Rücklage für .Explosionsschäden
1

Reservefondskonto:
Kapitalrücklage

Arbeiter- und Beamtenunterstützungsfonds:
Rücklage '

-

Gewinn- und Verlustkonto:
Gewinnvortrag von 1906
Reingewinn pro 1907

ä

Abschreibung
per 31. Dezember

1907

Mk.
2,034

173,238
56,308
19,000
2,297

175,365
16,316
14,625
17,468

476.654

725,614
816,194

1,296,000

546,000

113,188
558,631

Ff.
80
05
99

14
15
50
53
15

31

19
,29

27
94

Bestand
am 31. Dezember

1907

Mk.
393,915
611,215

70,002
45,002
20,608

430,615
6

30,005
17

1,601,385

1,467,378
10,642
3,020

943,001
4,000

1,541,808

5,571,236.

3,000,000

750,000

559,715

9,700

300,000

250,000

30,000

671,820

Ff.
70

01
71

05
83

48

07

86

21

5,571,236 I 07

Mit den Büchern übereinstimmend
und richtig gefunden.

Berlin,1 den 3. April 1908.

Die von der Generalversammlung vom
13. April 1907 znr Prüfung der Bilanz

gewählte Kommission:

Engen v. Waldtbansen.
H. v. Waldtbansen. Ang. Starck.

Berlin, den 24 März 1908.

* Westfalisch-Anhaltische

Sprengstoff-Actien-Gesellschaft

Der Vorstand:

Landmann.

Vorstehende Bilanz habe ich
geprüft und mit den mir vorgelegten,
ordnungsmässig geführten Handels"-
büchern der Gesellschaft in Ueber-
einstimmung gefunden.

Berlin, den 27. März 1908.

Gustav Renter
gerichtl. Bücherrevisor beim Königl.
Kammergericht und den Landgerichten

Berlin I, II und DI.
Die Auszahlung der Dividende mit Mk. 150 pro Aktie für das Geschäftsjahr 1907 erfolgt.vom heutigen Tage ab

gegen Einreichung der Dividendenscheine an, unserer Kasse, oder bei der Essener. Creditanstalt in Essen, oder bei
der Deutschen Bank.in Berlin und den Filialen(dieser_Banken.

Der Aufsichtsrat besteht aus den Herren:
Bergrat Kleine, Dortmund.
Hugo Stinnes, Mülheim-Ruhr.
Kommerzienrat Carl Poensgen, Düsseldorf.

Gustav Waldthausen, Essen.
Hugo von Gahlen, Düsseldorf.
Bergrat Lindner, Herne.

(1237:)

Berlin, den 1. Mai 1908.
Dr. Max' Bielefeldt, Hannover.

DER VORSTAND.
Patent-Verkauf

Die Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 32221, betreffend eine

nine zum

wünschen mit Interessenten behufs Verkaufs der Schutzrechte oder Lizenzabgabe

in Verbindung zu treten. (1242)"
Nähere Auskunft erteilt die A.-G. Patentbank Zürich (Metropol).

Vertretung
Für Basel nnd Schweiz wird die

Vertretung, Propaganda und
Spedition eines couränten Artikels über-
noihmen. (1193,)

'

Offerten Postfach 339 Basel.

Bttcftfttbmng
Einrichtung derselben für kaufmännische

und industrielle Unternehmen
von Privaten und Gesellschaften

Revisionen
von Buchführungen, - Abschlüssen,
Inventaren, Verwaltungen etc.

"Expertisen in gerichtlichen
BuchfUhrungsfragen

Einzel-Unterricht
in der Buchführung aller Systeme
"übernimmt: (1200-)

B. E. Schnorf, Bücherrevisor,
Hafnerstr. 47, Zfixich-IndustriequarL

Oeorges-jQlBs Sandoz

46 Eie Leopold Eobert 46

LA CHAUX-DE-FONDS
Feine Damennbren J (357)
Garantierte Herren obren

Feder-Chronometer

Chronometer, kontrolliert rom

Obserratorima, —führen,mit
uubhlngigem üeknndeueiger

Chronograph. Zähler. — Repetier-

niren m. Viertel- n. Hinntensehlag

Bepeüernhrei mit Glockenspiel.

In. Bonmtmn
Rolladenfabrik (36)

(Schweiz)
Holzrollnden

aller Systerpe

Rolljuloiislen
ig.l automatisch

verschiedener
_

Modelle
Verlangen Sie Prospekte.

Occasion
Smith Premier Schreibmaschine,

noch wie neu, billig zn verkanten.
Teilzahlung erlaubt (1213-)

Offerten sub Chiffre Z A 5226 an
die Annoncen-Expedition '

Rudolf Mosse, Zürich.

Ji. 1

CO
CO
00

Kapitalisten
gesucht zwecks Uebernahme failliten
Unternehmens. Sehr günstige Sache:
Patent Artikel, der fast überall
eingeführt und wofür laufend grosse
Ordres eingehen. Geschäft im besten
Gange. Gar kein Risiko; gute Rendite.
Erprobter'Fachmann vorhanden.
Erforderlich Fr. 30—40,000. ^ (1241,)

Offerten sub Chiffre Zag E 302 an
Rudolf Mosse, Zürich.

Amerik. Buchführung lehrt gründlich
durchUnterrichtsbriefe. F * '

rantiert.
Frisch.
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feiüpfelxlen ihre im. SchärFföfiel* potes gebrannten i

zum Nä&ä- iukkd Trockeilschleifc11

§ägeschärfecheiben iii bester Qualität
Titaikilsclicibeil zum Yrockiaischlilf

(56:)

— »K,

Asümlil^e
mEicrBöi, 20 mal 1908, a 2 henk apies-midi, a Delemont, Hotel Terminus

Mlonnnlres

Ordre dii ,jouf: vi Je
1° Rapport de la direction sur la marche des aßaires en 1907.
2° Passation des comptes 1907.
3° Rapport des contröleurs. )y
4° Repartition des benefices de l'exercice. öcoülö. (1245:)
5° Nomination des contröleurs et de leiits suppieknts.
6° Divers et imprevus. I."

Les comptes, le bilan et le rapport des verificateurs sont. deposes äu
siöge social, ä Bärschwil, oü les actionnaires ppurrbnt en prendre connais-
sance, dfes le 6 mai. — Pour pouvoir prendre part ä l'ässpmblöe, les
actionnaires de.vront presenter leurs titres/ bu( en indiquer les numörös,
jusqu'aü 13 mai, äu bureau de la societe, k Bärschwil, qui'leur delivrera
eh echänge les partes d'entröe et de Vbte pour l'assemblöe generale.

rrtp
Bärschwil, le 5 mai 1908.

Le president du conseii ü'äüminislralion.

PnuaeselhctinR Bann A. & m Bern

Einladung zur ordentlicüdn Generalversammlung
Dienstag, den 19. Mai 1908, nachmittags 3 Ulir, inä Bureau der Herren
P. MÄller & Söhn, AtntSifötäriäts- Imd Värwaltungsbureauj Spitalgasse Nr. 36
in Bern? 'Od

Träktanden.v f

1) Erstattung des Jahresberichtes und Vorlage dbr Jahresrechnung
prp'-31. Dezember 1907, sowie des Berichtes der Kontrollstelle und r

Dfechärge-Erteilhng an den Verwaltungsrat. •'

2) Wahl zweier Rechnungsrevisbren.
Die Jähresrechnung. und der Bericht, der Rechnuiigsrevisoren liegen

von heute an im Bureau der Herren Fi" Müller & Sohn, Ämtsnotariats- und
Verwaltungsbur'eau, Spitalgasse Nr. 36; in Bern, zur Einsicht der Herrdn
Aktiohäre aü!. Am gleichen Orte hat der Ausweis über den Aktienbesitz
nach § 11 der Statuten stattzufinden. (1227-)

Bern, den 6. Mai 1908. j

S1 Der "Verwaltungsrat.

Handelsanskunft- & Incasfeobureau

F. Z. Moesehiin
J. A. Tritschler's Nachfolger

I V: & GW

BASEL ZURICH I
TT Gegründet 1869

FaLknerstrasse 711 — ;— Franmunsterstrasse 14 (Metropol)

" tlebhr 20,000 Berichterätötter in allen Ländern der Erde.

Valtlliter Weine
J- ' Kl •

der besten Lagen und Jahrgänge offeriert-sehr preiswürdig^ "ll' DttOfc-Mtfdto-äß- ii1'-'
Gredig

.-ml
f ^pcxialltiit r Feinste Flaschenweine. (430

Verlangen Sie Spezialprospekt 502 über unsere bewährten
amerikanischen Methoden über: (841)

Hintz Conto-Corrente
Hintz Kundenregister
Hintz Vertikal näch

Nniumern

Schmassmann & Co.
Ztlzich, HO Bahnhofstrasse, gegenüber Hawpibahnhof.

Aigle: A. Jordan, ägent d'affaires patents.
Arosa: L. H. Borbet, Advokat. Inkasso.
Berne: G. Tenger, not. Recouvrements.
— Emil Jenni, Internationales

Handelsauskunftsbureau. Inkasso. Unfajlvers.
— Dr Ernst Brand & Emil Brand,.Advokatur,

Notariat, Gutachteh, Inkasso, Verwaltung.
— A. Baner & C°, Auskünfte, Inkasso.
—.Rechtsbureau A. Gngger; Auskunftei^Con-

Bdentla, für ganze Schweiz und Ausland.
— G. Christen, Vater & Söhn, Advokatur
T

übd Inkksso-Büreaii.
Biel: Mober & FehlmäÖb, AdJok.u. Notar.
Brugg :.;A, SÜSS,_JJ.(itar,Jnkassi
Chäni-de-Fonds: Ch.-E. .Gallandre,

not. Reriseignem", (recouvrem», gdr», etc.
Clrnr: Pet. Baner, (a.Konk'bet.). Rechtsb.
— 0. Barblän, Geschäft'sbureäu. Iükasso.
Cliiasso: Ambrosoll fe Villa, Spedition.
Frlbonrg : Ldon Daler, banfc[uier, recö'ti-

vrements, reseignfe'nlents.
Genöve: Herren & Guerchet

~ • Fondation en 1872.
Renseignements et recpuvrem'ents sur tons
pays. Bievets d'invention, marques et
modbles. Räfärences et tarifs ä disposition.

— P. de Redingt banque. et agerice de re-
cdbyrembpts et renseignements.

Genbte: Dr Aug. Bonna, Bureau techn.
i Expertises industrielles.. Brevets d'invent.
Krerizlingen: Dr. A. Dencher, Advokat.
LäuSkrine: E. Glas-Ghollet, rens. et reevr.
Lugano: Dr.Hnber, Advok., Ink., Inform.
— Adolfo Schäfer, Rechtsbureau, Ink., Inf.
Marten: H. Hafner, Advokatur u. Inkasso.
Payerne: Ph. Nlcod, agent d'affaires pat.
Pörrentrny (J. bern.): Paul Billlenx, av.

tjäignel£gie.r (Jurab,): Joseph Jobin, av.
t. Gallen: Otto Banmann, Rechtsagen-

r tui, Inkasso- und Informationsbureau; Ge
' schäftsfübrer des Vereins Creditreform.

— J. Lelsing, Advokatur und Inkasso.
— J; Forster, a. Bezirksrichter. Advokatur u.

Inkasso. 30jähr. Gerichts- u. Rechtspraxis.
Vevey: Louis Favey, agent d'aff. patente.
— A. Jordan, agent d'aff..patentA T415ph.
WallenStadt: Advok. ü. Inkasso Bnber.
Welnfelden: P. Tlinrnheer, Geschäftsführer

des Vereins Creditreform:
Tverdon: F. Wlllommet, ägent d'affaires.
Zürich I: Levalllant, Commercial- &

PätentBnreau.
— Hermann Peter, Geschäftsf. des Vereins

Creditreform.^Inkasso u. Informationen.
— Dr jür. Äd. Tobler, Grossmünsterplatz 2,

Rechtsanwalt. Prozessfflhrung u. Inkassi.

Ausserordentliche GeneralversamnilUrijj)
der

Hotel Hecht fl.4 in 5t. Qollen
rt i < {Ii

im
Samstag, den 23. Hai 1908, nachmittags 3 Uhr

Hotel H'ebKt" in St. Grallen.
Traktanden:

1) Entgegennahme des Berichtes der Spezialkommission. 0i
2) Beschlussfassuüg über die Jahresrechnung ühd'Däcbärge-Erteilung

an die Verwaltungsorgane. tj(3) Bericht und Antrag des Verwaltu'ngsrätes gemäss Art 657, Abs. 1,
und Art. 664 O. R., eventuell:

4) Beschlussfassung über :Erhöhüiig oder' Vefmihderürig des
Aktienkapitals. '

5) Wahl der Mitglieder des Ve'rwdltüngsrätes und dör Kontrollstelle.
6) Verpachtung des Hotels.

Bilanz, Gewinn- und Verlüstrechming, sowie der, Revisörenbericht
liegen nochmals zur Einsicht der Aktionäre auf und zwar vom 10. Mai ab
im „ Hotel Hecht— Jeder Aktionär, der, an der Generalversammlung
teilnehmen will — es müssen mindestens s/s iler Aktien vertreten seih,
wenn über die Traktanden 3 und 4 giltige Beschlüsse gefässt werden
sollen — hat seine Aktien 3 Tage vor der Generalversammlung bei der
Gesellschaftskasse zu deponieren, Wo auch die ' Stimmkärten0 bezogen
werden können. ' (1236.)

St. Gallen, den 5. Mai 1908.

Per Terwaltnngsrat.

MliU .sl X l'OH
Verlangen Sie Prospekt Nr. 202 über meinen stationären Ent-

staübungöapparat Pät. 29496 (70)
oil i

ff- lit Luft"
wichtig für

Privat- und Geschäfts - Häuser, Hotels, Spitäler,
Sanatorien, Fähriken btc.
Ü5- ff -L

aiis Mi ^.""frnh Gotthsirdätlrassie

•aunKeii uic.
a C-hl •» ••y« Zitrielt

räS'sie 359^

Gegen Hinterlage kuranter Wertpapiere "gewähren wir bis auf weiteres

Vorschüsse
.in

>1. Zius p. Jabr
ohne Provisions-Berechnnng

gegen Eigenwechsel. (63)
Basel, den 19. März 1908.

Hie IDirelitiori.
Buchdruckerei H. JENT in Bern — Imprimerie H. JENT, ä Berne


	

